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              13 . Mitgliederversammlung –  21.3.2024 

TOP 1: Begrüßung 

Armin Dunz begrüßt alle Anwesenden herzlich. Der Termin ist wieder der ursprüngliche Rhythmus, 

der nur aufgrund der Pandemie in den Herbst verschoben wurde – jetzt aber wieder im Frühjahr 

bleiben soll. 

 

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Anwesend sind 20 Mitglieder (einschließlich Vorstand). Laut Satzung ist die Versammlung somit 

beschlussfähig. 

 

TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird ohne Veränderungswünsche genehmigt. 

 

TOP 4: Jahresbericht des Vorstands – Tätigkeitsbericht 2023 

Marc Bischoff lässt in einem kurzen Rückblick die Veranstaltungen 2023 Revue passieren. Dies 

waren die gut besuchte und unterhaltsame Lesung mit Tatjana Kruse (23.2.2023), das rundum 

gelungene Bibliotheksfest (18.6.2023) sowie der auch in der Interimsbibliothek wieder gut 

angenommene Hobby.Kunst.Markt (19.11.2023). Auch das gemütliche Adventskaffeetrinken für die 

Ehrenamtlichen konnte wieder stattfinden. Außerdem weist Herr Bischoff auf die Hauptaktivitäten 

des Vereins, die Anschaffung von aktuellen Büchern für die Zweigstelle und die kontinuierlich 

geleistete Arbeit der Ehrenamtlichen im Bibliotheksbetrieb hin. 

Nach wie vor werden die Arbeitszeiten zuverlässig von Frau Krinke erfasst. Dafür vielen Dank! 

 

 
 

Frau Jarosch berichtet über die gute Wiederaufnahme von „Märchen und Malen“ (MuM). Aus 

organisatorischen Gründen wurde auf Anmeldungen umgestellt, was sich für alle als sinnvoll 
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herausgestellt hat. Von ursprünglich 20 wurde aufgrund der eingeschränkten Raumsituation im 

Interimsbetrieb auf 12 Kinder begrenzt. Diese Zahl hat sich als gut etabliert, da meist 

Geschwisterkinder dabei sind und auch durch Kinderwägen der Platz mitunter knapp wird. Bei MuM 

wird auch regelmäßig auf die Vereinstätigkeit hingewiesen, so dass 33€ als Spenden für den Verein 

eingegangen sind.  

Herr Dunz dankt Frau Jarosch und allen engagierten Teams im Namen des Vorstandes. Herr Seebaß 

lob dazu noch die gute Zusammenarbeit der ungefähr 11-15  Ehrenamtlichen. 

Auch Frau Jagsch bedankt sich für die geleistete Unterstützung durch die Ehrenamtlichen. 

 

TOP 5: Finanzbericht der Schatzmeisterin mit Aussprache 

Antje Borges informiert über die wieder positive Entwicklung der Mitgliederzahlen. Alle 

Veränderungen sind der Darstellung zu entnehmen. 

 
 

Frau Borges weist darauf hin, dass der Kassenstand in diesem Jahr so hoch ist, weil erst im 

nächsten Jahr die im zwei Jahresturnus stattfindende Zahlung an die Stadtbücherei für die 

Ausweise fällig wird.  

Ein großer Dank von Frau Borges geht an die beiden Kassenprüferinnen.  
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Im Anschluss an den fachkundigen Finanzbericht erklärt Frau Borges ihren Rückzug aus dem 

Vorstand aus privaten Gründen. Der Vorstand ist sehr traurig über diese Entscheidung. Frau Borges 

ist Mitglied der ersten Stunde und hat den Vorstandssitzungen in ihrer freundlichen, ruhigen Art 

mit guten Ideen viele positive Anstöße gegeben. Herr Dunz dankt im Namen des ganzen Vorstandes 

für die geleistete Arbeit und überreicht einen großen Blumenstrauß.  

 

TOP 6: Bericht der Kassenprüferinnen mit Aussprache 

H. Waris berichtet von der Kassenprüfung und lobt die gute Buchführung. Die Unterlagen sind alle in 

bester Ordnung. Ein Dank geht an A. Bohm und H. Waris für ihren Einsatz. 

 

TOP 7: Entlastung des Vorstands 

Der Vorstand wird einstimmig entlastet.  

 

TOP 8: Neuwahl des Vorstands und der Kassenprüfer 

Bis auf Antje Borges stehen alle Vorstände und die Kassenprüferinnen für die Wiederwahl zur 

Verfügung und werden ohne Gegenstimmen gewählt. Als Nachfolgerin von Frau Borges stellt sich 

Manja Sonntag zur Verfügung, die bereits seit einigen Jahren ehrenamtlich bei MuM und der 

Rückstellung von Büchern tätig ist. Auch Frau Sonntag wird einstimmig zur Schatzmeisterin gewählt. 

Der Vorstand freut sich auf die Zusammenarbeit mit ihr. 

 

Ein Dank für die zuverlässige und professionelle Wahlleitung geht an Willi Waris. 

 

TOP 9: Bericht der Stadtbibliothek über den Stand der Neugestaltung der Schlößlesfeldbibliothek.   

Frau Petsonias informiert anschaulich über den Stand der Neugestaltung. Der Umzug in die 

Interimsräume verlieft gut und es ist ein Glücksfall, dass die Räumlichkeiten auch länger als geplant 

zur Verfügung gestellt werden können. (Durch die Eröffnung der Fuchshof-Grundschule kann die 

Schlösslesfeld-Grundschule die Räume momentan entbehren.) Denn die Bauarbeiten verzögern sich, 

so dass eine Wiedereröffnung erst im Laufe des Jahres 2025 stattfinden wird.  

In Bezug auf die zukünftige Nutzung und Gestaltung der Bibliothek erklärt Frau Petsonias zunächst 

noch einmal das Konzept der Openlibrary und erinnert an den Beteiligungsprozess, der dazu 

stattgefunden hat (Bürgerbefragungen, Workshop mit Aat Vos nach der Design Think Methode, …) 

Die Umsetzung des Projektes erfolgt in enger Abstimmung zwischen der Bibliotheksleitung, dem 
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Architekten Aat Vos, Julia Bergmann und der Bauzeichnerin der Stadt, Veronika Schneider. Neben 

den baulichen Fragen ist auch rechtlich viel zu bedenken, da für die Nutzung ohne anwesendes 

Bibliothekspersonal Kameras installiert werden.  

Die Stadtbibliothek erfährt für den Schlösslesfeld-Umbau großzügige Unterstützung durch drei 

Stiftungen. Von Anfang hat die Mylius-Stiftung sich voll und ganz hinter die Umgestaltung zur Open 

Library gestellt. Sie bezuschusst den Innenausbau sowie die fachliche Begleitung durch den 

ursprünglichen Architekten Aat Vos (Includi) mit 150.000 €. Daneben konnte der Bibliotheksleiter 

Oliver Altmann die Lechler Stiftung und die Wüstenrot Stiftung gewinnen, die jeweils weitere 

50.000 € beisteuern.  

Mit der gesamten Fördersumme von 250.000 € wird der Innenausbau zum Dritten Ort nach Plänen 

von Aat Vos finanziert sowie die die inhaltliche Ausgestaltung der Open Library. 

Für alle erforderlichen baulichen Maßnahmen am Gebäude und des Raumes kommt die Stadt auf. 

Zentrales Thema sind am Ende die zukünftigen Öffnungszeiten. Geplant ist zunächst die 

Öffnungszeit rund um die personalgebundenen Zeiten nach vorne und hinten zu erweitern. 

Bedarfsorientierte Öffnungszeiten sollen noch weiter ausgelotet werden. Dazu sind u.a. folgende 

Veranstaltungen geplant:  

Januar – Mai   Austausch 

Mai    Informationsabend für den Stadtteil 

Jun/ Juli  Workshop an einem Samstag zur Ausgestaltung des inhaltlichen Konzeptes 

Ende 2024  Prüfung der Umsetzungsmöglichkeiten 

 

Herr Dunz bedankt sich für die informative Darstellung und den Austausch mit dem Förderverein. 

  

TOP 10: Jahresplan 2024 

Folgende Veranstaltungen sind für 2024 geplant: 

- Bibliotheksfest am 30.6. 2024 

- Hobby.Kunst.Markt am 10.11. 2024 

Eine Lesung soll aufgrund des eingeschränkten Platzangebotes erst wieder stattfinden, wenn die 

Bücherei neu eröffnet wurde. 

 

TOP 11: Festlegung der Mitgliedsbeiträge 

Da die Kassenlage es nach wie vor erlaubt, möchte der Vorstand die Mitgliedsbeiträge nicht 

anheben, um möglichst vielen Menschen kulturelle Teilhabe zu ermöglichen. Dieser Vorschlag wird 

einstimmig angenommen. 

 

 

TOP 12: Sonstiges 
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Keine weiteren Beiträge. 

 

TOP 13: Schließung der Versammlung 

Gegen 21:30 Uhr schließt Armin Dunz die Veranstaltung mit einem Dank für das zahlreiche 

Erscheinen und dem Wunsch, die gute Zusammenarbeit, die es bisher mit der Stadtbücherei gab, so 

fortzusetzen. 
 

28.03.2024 Dorothea Goldnau (Schriftführerin) 

 

 

 

 


